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Gesetzlich*, privat 

und Zusatzschutz

* Vertragspartner bei der 

gesetzlichen Krankenversicherung

ist unser Kooperationspartner hkk.

Von Brille bis Zahnersatz:  

alles bezahlbar!

Wir beraten Sie gern:

LVM-Versicherungsagentur

Telefon

Halbfinale im Tischtennis-Kreispokal

Lohner Halbfinale im Tischtennis-Kreispokal. Nach hartem Kampf musste sich
Grün-Weiß Brockdorf, das zum ersten Mal das Halbfinale erreicht hatte, hauch-
dünn 4:5 dem Team von BW Lohne III geschlagen geben. Vor dem Spiel präsen-
tierten sich Gastgeber und Gäste in munterer Reihe (von links) Andreas Schwer-
ter (GWB, 1 Punkt), Christian Menke (BWL, 2), Markus Kalvelage (GWB, 2),
Eckhard Knospe, Alois Beck, (BWL, 3), Marc Overmeyer (GWB, 1). Im Endspiel
empfangen die Lohner die Mühlener Reserve. (Foto: W. Steinke)

Übergabe der Spenden aus den Einnahmen des Jubiläumsfestes. (Foto: Kreymborg)

50 Jahre IV. Bataillon „Südlohne”
Im IV. Bataillon „Südlohne”, des Schützenvereins Lohne e.V. von 1608, standen in

diesem Jahr mehrere Jubiläen auf dem Programm. Den Auftakt zu den Feierlich-
keiten machte das Bataillon selbst. Ende April wurde in Südlohne das 50. Bestehen
mit einen gelungen Fest ausgiebig gefeiert. Begonnen mit einer Kaffeetafel und ei-
nem Bataillonsinternen „Spiel ohne Grenzen”, endete das Fest, zu Klängen von DJ
Heppo, erst spät in der Nacht.

Im Mai wurde das 60. Bestehen der 22. Kompanie „Poggenstadt”, sowie das 50.
Bestehen der 35. Kompanie „Südlohner Esch” gefeiert, bevor man seine ganze Kraft
für das 407. Lohner Schützenfest aufbrachte. Im September folgte dann das 50. Ju-
biläum der 34. Kompanie „Birkhahn“. Alle drei Kompaniejubiläen waren ein voller
Erfolg und waren geprägt von schönen, geselligen Stunden.

Zum Abschluss dieses Jubiläumsjahres wurde der jährliche Bataillonsball erklärt.
Der Ball, der traditionell am letzten Wochenende im Oktober auf dem Saal Kalvela-
ge in Brockdorf stattfindet, wurde kurzer Hand zum Jubiläumsball umbenannt. Nach
der üblichen Preisverleihung aus dem Bataillonsschießen, brachte die Integrations-
gruppe mit Ihrer Showeinlage „Sister Act”, den Saal zum kochen. Die ca. 160 Schüt-
zenbrüder und -Schwestern klatschten stehend Ovationen und rangen so der Inte-
grationsgruppe noch eine Zugabe ab. Nachdem die Gemüter sich wieder beruhigt
hatten, wurde der feierliche Rahmen genutzt, um die Einnahmen aus dem Jubilä-
umsfestes in einer Gesamthöhe von  2000 € zu spenden. In Absprache mit den
Kompanievorständen wurden 1000,- € an Patrick Runnebohm von der Jugendfeu-
erwehr Südlohne überreicht. Caroline Ruholl, vom Spielmannszug Lohne, nahm ei-
nen Scheck über 500,- € für die Jugendabteilung in Empfang. Und 500,- € nahm
Martin Nordlohne, stellvertretend für die Integrationsgruppe Lohne, entgegen.  

Im Anschluss sorgte DJ Heppo für gute Tanzstimmung und so ging ein wunder-
volles Jubiläumsjahr kameradschaftlich zu Ende. Der Bataillonsvorstand des IV. Ba-
taillons „Südlohne” bedankt sich bei all seinen Schützenbrüdern und -Schwestern
für ein tolles Jahr.
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Lohne. Der Marktplatz in der Lohner Innenstadt wird zur freien WLAN-Zone. Zwi-
schen dem Haus Uptmoor und der Gaststätte Heinz können die Besucher der City ab
sofort kostenlos im Internet surfen. Dazu müssen sie sich lediglich mit ihrem
Smartphones, Tablets oder Laptops in das Funknetz „Lohnetz” einwählen und den Nut-
zungsbedingungen zustimmen. Dann steht ihnen für 30 Minuten ein freier Zugang ins
World Wide Web zur Verfügung.

„Eine gute Anbindung an das Internet ist heutzutage ein wichtiger Bestandteil einer
städtischen Infrastruktur. Mit der Bereitstellung eines freien Zugangs zum Internet möch-
ten wir die Aufenthaltsqualität in unserer Innenstadt steigern”, erklärte Bürgermeister To-
bias Gerdesmeyer bei der Vorstellung von „Lohnetz“ am Donnerstag (3. Dezember). 

Mit der Einrichtung eines freien WLAN-Netzes in der Innenstadt setzt die Stadt Lohne
eine Idee des Stadtentwicklungskonzeptes „Zukunft Lohne” um. Dieser Plan entstand im
Rahmen des Integrierten Stadtentwicklungskonzeptes (ISEK). In dem gut anderthalbjäh-
rigen Prozess konnten die Bürger aktiv mitgestalten, wie sich Lohne in den kommenden
Jahren verändern soll. Zahlreiche Projekte wurden bereits umgesetzt.

Das Lohner Telekommunikations- und IT Unternehmen Stadel half bei der Umset-
zung des Projekts „Freies WLAN”. „Wir sind froh, dass wir dieses Konzept im Herzen
der Stadt Lohne umsetzen konnten”, sagte Geschäftsinhaber Sem Stadel. Er und sei-
ne Mitarbeiter installierten die Technik für die Einrichtung von „Lohnetz”.

Unter dem Dach des Hauses Uptmoor installierten die Mitarbeiter von Stadel meh-

rere so genannte Access Points. Damit wird jetzt die westliche Hälfte des Marktplatzes
mit WLAN abgedeckt. Die östliche Hälfte des Platzes wird durch weitere Access Points
im Obergeschoss des Cafés Heinz versorgt. 

„Von dieser Abdeckung profitieren die Besucher des Marktplatzes genauso wie die
Gäste der anliegenden Cafés”, erklärt Christian Tombrägel, der als zuständiger Refe-
rent für Öffentlichkeitsarbeit der Stadt Lohne das Projekt begleitete. 

Neben Stadel ist auch das IT-Unternehmen Hotplots aus Berlin bei „Lohnetz“ mit im
Boot. Die Verbindung via WLAN in das Internet läuft über eine Schnittstelle von Hot-
plots. Dies verhindert, dass über „Lohnetz“ schadhafte oder kriminelle Inhalte abgeru-
fen werden können. Deswegen müssen die Nutzer vor einem Zugang ins freie WLAN
den Nutzungsbedingungen der Firma Hotplots zustimmen.
Und so funktioniert der Zugang zu „Lohnetz”.
1. Gehen Sie in die Einstellungen ihres Smartphones, Tablets oder Laptops.
2. Wählen Sie die Funktion „WLAN” oder „Mobiles Netzwerk” aus.
3. Es erscheint eine Liste mit verfügbaren WLAN-Netzen.

Wählen Sie daraus „LOHNETZ” aus und klicken Sie auf „Verbinden”.
4. Es öffnet sich die Internetseite von „Lohnetz”. Setzen Sie bitte unter den Nutzungs-

bedingungen das Häkchen bei „Ich akzeptiere die Nutzungsbedingungen” und kli-
cken Sie auf „einloggen”.

5. Sie können nun 30 Minuten lang mit „Lohnetz”
frei im Internet surfen. Nach Ablauf dieser Zeit
können Sie sich wieder problemlos neu anmel-
den.

• Weitere Informationen gibt es auf der
Internetseite www.lohnetz.de

Sorgen für offenes WLAN in der Lohner Innenstadt: Der Referent für Öffentlich-
keitsarbeit bei der Stadt Lohne, Christian Tombrägel, Bürgermeister Tobias Ger-
desmeyer, Gastwirt Heinz Hilbert und Sem Stadel, Inhaber des Unternehmens
Stadel (von links). (Foto: Gert Kühling, Stadt Lohne)

Freies WLAN „Lohnetz” startet  in
der Lohner Innenstadt
Stadt Lohne bietet am Markt kostenlosen Onlinezugang

15,-Euro*

Bergweg 41 •  49393 Lohne
Telefon: 0 44 42-93 55 0 • www.autoservice-meyer.de 

Wintersicherheits-Check
Für alle Volkswagen PKW. Zuerst zum Service - dann auf die 
Piste. Mit Zertifikat.

Wir wünschen Ihnen 
ein frohes Fest und einen 

guten Rutsch ins neue Jahr!

*  Preis ohne Zusatzarbeiten, zzgl. Material
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Jugendgruppe der Freilichtbühne
erringt 1. Platz 
beim alljährlichen Jugendcamp des VDF Nord

Das war ein Hammer! Der Verband Deutscher Freilichtbühnen, Region Nord,
richtete in diesem Jahr im ostwestfälischen Nettelstedt unter dem Motto „Pi-
ratencamp” bei einer Teilnehmerzahl von über 400 (23 Bühnen), diese Veran-
staltung aus. Die Freilichtbühne Lohne mit ihrer 19-er Delegation und einigen
erwachsenen Begleitpersonen errang dabei den 1. Platz.

Das Camp wird im jährlichen Wechsel von den verschiedenen Freilichtbüh-
nen durchgeführt unter der Federführung des Verbandes der Region Nord. In
erster Linie dient das Camp der Freundschaft unter den einzelnen Bühnenmit-
gliedern. Inzwischen haben sich schon seit Jahren enge Freundschaften ent-
wickelt. Highlights wie die Stadtrallye oder der Musikwettbewerb, sowie ein
Theaterstück von 5 Minuten, beinhalteten das 2-tägige Programm. Beim Thea-
terstück mussten bestimmte Requisiten einbezogen werden. Die Lohner hat-
ten sich gut vorbereitet und mit Bravour etwas auf die Bühne gebracht, das
sich von den übrigen Freilichtbühnen inhaltlich absetzte und sie mit großem
Vorsprung als Sieger hervorgingen. Gleichzeitig sollte das Stück zum Lachen
reizen. Somit konnte die Freilichtbühne Lohne erstmals den Siegerpokal ent-
gegennehmen und mit stolzgeschwellter Brust nach Lohne zurückfahren.



 
wohl in deinem 

Studio! 

Wir unterstützen dich da, wo du es alleine  
        nicht weiter schaffst! 
In 8 Wochen lernst du die Zusammenhänge zwischen  
gesunder Ernährung, richtigem Fitnesstraining und einer  
positiven Lebenseinstellung kennen ! 
 
Wir vermitteln dir keine Diät. 
Sondern ein Abnehmkonzept das funktioniert! 

149,00 EUR 
inkl. Getränken, 

Trainingsplan und  
Ernährungsseminaren 

und Dokumentation)  
Bittgang Lohne 04442/ 937763      
www.foryourbody.de                         

Kostenloses 
Probetraining: 
04442/ 937763 

Unverbindlich, Anmeldung erwünscht 

Unser WINTER ANGEBOT 
NUR BIS 31.12.2015 

trainiere für monatl. 29,90  
(24 Monate Erstlaufzeit) 
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Fitnessstudio exklusiv für Frauen
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Alles Yaris oder was?

Autohaus Wilkens GmbH
Brägeler Ring 12
49393 Lohne
Tel.: 0 44 42 / 32 52

AUTOHAUS
WILKENS

Toyota-Vertragshändler

Toyota Yaris 1.33 VVT-i Club
EZ 03/13, 18.000 km, 73 kW/99 PS, Bluetooth, Freisprecheinrichtung,
Klimaanlage, Multifunktionslenkrad, Navigationssystem,
Nebelscheinwerfer MwSt. nicht ausweisbar 12.990,-
Toyota Yaris 1.33 VVT-i Comfort
EZ 11/14, 3.303 km, 73 kW/99 PS, Bluetooth, Einparkhilfe (Kamera),
Klimaanlage, Multifunktionslenkrad, Nebelschein -
werfer, Tagfahrlicht MwSt. nicht ausweisbar 14.990,-
Toyota Yaris 1.33 VVT-i Life
EZ 06/12, 35.000 km, 73 kW/99 PS, Bluetooth, Bordcomputer, Frei-
sprecheinrichtung, Klimaanlage, Multifunktionslenkrad,
Navigationssystem MwSt. nicht ausweisbar 11.790,-
Toyota Yaris 1.33 VVT-i Multidrive S Comfort
EZ 10/14, Automatik, 9.944 km, 73 kW/99 PS, Bordcomputer, Klimaautom.,
Lichtsensor, Multifunktionslenk., Navigations system,
Nebelscheinw., Sitzheiz., Tagfahrlicht 19% MwSt. 16.990,-
Toyota Yaris 1.4 D-4D Comfort
EZ 12/14, Diesel, 20.800 km, 66 kW/90 PS, Bordcomputer, Elektr.
Fensterheber, Elektr. Seitenspiegel, Klimaanlage,
Multifunktionslenkrad, Traktionskontrolle 19% MwSt. 13.990,-
Toyota Yaris Cool
EZ 03/13, 18.596 km, 51 kW/69 PS, ESP, Elektr. Fensterheber, Klimaanla-
ge, Leichtmetallfelgen, Multifunktionslenkrad, Nebel-
scheinwerfer, Traktionskontrolle MwSt. nicht ausweisbar 11.490,-
Toyota Yaris Executive
EZ 07/12, 17.500 km, 73 kW/99 PS, Einparkhilfe (Hinten, Kamera), Freisprech-
einricht., Klimaauto., Lichtsensor, Multifunktionslenk., Panorama-
Dach, Regensensor, Tempomat MwSt. nicht ausweisbar 12.990,-

Toyota Yaris Hybrid 1.5 VVT-i Club
EZ 08/14, Hybrid (Benzin/Elektro), Automatik, 19.000 km, 55 kW/75 PS,
Einparkhilfe (Hinten, Kamera), Freisprecheinrichtung, Klimaautomatik,
Lichtsensor, Navigationssystem, Nebelscheinwerfer,
Panorama-Dach, Regensensor, Tagfahrlicht 19% MwSt. 19.490,-
Toyota Yaris Life
EZ 09/12, 16.728 km, 73 kW/99 PS, Einparkhilfe (Hinten, Kamera),
Elektr. Fensterheber, Freisprecheinrichtung, Klimaanlage, Multifunktions-
 lenkrad, Nebelscheinwerfer, Traktionskontrolle

MwSt. nicht ausweisbar 12.990,-
Toyota Yaris Life
EZ 05/13, 67.082 km, 73 kW/99 PS, Bordcomputer, Einparkhilfe (Hinten,
Kamera), Elektr. Fensterheber, Klimaanlage, Multifunktions-
lenkrad, Traktionskontrolle MwSt. nicht ausweisbar 12.990,-
Toyota Yaris Life Hybrid
EZ 10/13, Automatik, 46.050 km, 55 kW/75 PS, Bordcomputer, Einparkhilfe
(Hinten, Kamera), Elektr. Fensterheber, Elektr. Seitenspiegel, Klimaauto-
matik, Multifunktionslenkrad, Navigationssystem, Tagfahr-
licht, Traktionskontrolle MwSt. nicht ausweisbar 13.990,-
Toyota Yaris Sol
EZ 02/09, 75.423 km, 51 kW/69 PS, Anhängerkupplung, Bordcomputer,
ESP, Elektr. Fensterheber, Klimaanlage, Multifunktions-
lenkrad, Nebelscheinwerfer MwSt. nicht ausweisbar 6.990,-
Toyota Yaris Sol
EZ 03/09, 43.000 km, 74 kW/101 PS, Bluetooth, Bordcomputer, Elektr.
Fensterheber, Elektr. Seitenspiegel, Freisprecheinrichtung, Klimaanlage,
Leichtmetallfelgen, Multifunktionslenkrad,
Navigationssystem MwSt. nicht ausweisbar 8.490,-

www.toyota-wilkens-lohne.de

Die Proben in Bokern-Märschendorf laufen schon auf Hochtouren. Auf dem
Spielplan steht die Komödie „Dei drei Heiligen van Baukern-Mäskendarp”. Da-
bei handelt es sich um drei „ehrenwerte” Bürger, die Angst haben vor der Ver-
öffentlichung von Liebesbriefen aus längst vergangener Zeit. 13 Spieler ste-
hen diesmal auf der Bühne, wobei auch jüngere Spieler aus dem
Talentschuppen einbezogen werden. Das Stück wurde von Peter van Koten
bearbeitet und ins Plattdeutsche umgeschrieben. Die Premiere ist am 31. Ja-
nuar 2016. Der Kartenvorverkauf hat bereits begonnen. Unter der Telefon-Nr.
04442-806431 sind Eintrittskarten mit Platzreservierungen erhältlich. 

Auch als Geschenktipp zu Weihnachten: Eintrittskarten für das Stück in Bo-
kern-Märschendorf.

Aus dem Inhalt von: „Dei drei Heiligen van Baukern-Mäskendarp”
Gleich drei „ehrenwerte” Bürger aus Bokern-Märschendorf haben Angst

vor der Veröffentlichung von Liebesbriefen aus längst vergangener Zeit. Bür-
germeister Ferdinand Kessing sowie Bäckermeister Clemens Schipper und
der Schmied Alfons Brackmann fürchten die Konfrontation mit ihrer Vergan-
genheit.  Denn diese drei sind die Verfasser der ominösen Briefe, die vor mehr
als zwanzig Jahren an eine gewisse Therese Wimmer gerichtet waren. Zu al-
lem Unglück befindet sich die amouröse Korrespondenz in den Händen des
Lehrers Martin Huber, der den Bürgermeister ärgert, wo er nur kann und mit
dessen Tochter Heike er heimlich angebandelt hat. 

Während der sonst so souveräne Bürgermeister immer mehr in eine Zwick-
mühle gerät und sich zuweilen auch Rat beim hiesigen Arzt einholt, hat des
Bürgermeisters Ehegattin Ursula in der Zwischenzeit schon einen anderen
Schwiegersohn aufgetrieben: Jakob Schröder aus Wetschen und Erbe eines
großen Bauernhofes, der ihr von der durchtriebenen Heiratsvermittlerin Frie-
da Berding vermittelt wurde. Dieser kommt und Ferdinand glaubt, dass es
sich bei ihm um den Sohn aus der Jugendliebe handelt. Eigentlich ist bis da-
hin alles perfekt, sogar Jakobs Mutter Lissi Schröder ist extra aus Wetschen

angereist, um die Mitgift auszuhandeln. Die Sache hat nur einen Haken: Hei-
ke mag nur ihren Lehrer und das sehr zum Argwohn ihrer Eltern. 

Glücklicherweise hilft ihr da ihre Freundin Traudel Eveslage aus der Pat-
sche, die sich dabei gleich in Jakob selbst verliebt. Für die Männer ist eines
aber klar: Die verräterischen Briefe müssen verschwinden und wenn sie der
Lehrer nicht herausrücken will, dann muss Ferdinand Kessing eben zu einer
kleinen Erpressung greifen. Aber da hat er die Rechnung ohne den Lehrer ge-
macht. Die Zuschauer werden ihre helle Freude daran haben, mitzuerleben,
wie honorige Männer immer mehr zu verschreckten Memmen werden, weil
ihre unangenehme Vergangenheit sie einholt. 

Theatergruppe Bokern-Märschendorf - Neues Stück hat am 31. Januar 2016 Premiere

25 Jahre
plattdeutsches Theater
in Bokern-Märschendorf

Herbert Warnking
stellte Video-Film vor

Die Theatergruppe des Schützenver-
eins Bokern-Märschendorf feiert in
diesem Jahr ihr 25-jähriges Jubiläum.
Aus diesem Grund hatten der Gesamt-
verein und der Heimatverein zu einem
gemütlichen Beisammensein mit Kohl-
essen in die Schützenhalle eingeladen.
Das passte auch gut ins „Plattdeutsche
Jahr”, für das die Stadt Lohne in die-
sem Jahr der Ausrichter war.

Vereinspräsident Herbert Bokern-
Kersting hieß die Gäste willkommen,
die im Anschluss einen Video-Film
von Herbert Warnking sehen konnn-
ten. Warnking hatte die 25 Jahre Re-
vue passieren lassen und einige
Spielszenen herausgefiltert, die Erin-
nerungen vor allem bei den anwesen-
den Spielern hervorriefen. Die Regis-
seure Günther Müller (20 Jahre
Spielleiter) und Peter van Koten (seit
2010-2015) moderierten. Schade nur,
dass die Veranstaltung nicht überaus
gut besucht war. Vielleicht wäre eine
Wiederholung angebracht.



Ihr Fliesenspezialist!

NEUBAU • SANIERUNG • RENOVIERUNG
Industriering 13 · 49393 Lohne
www.fliesen-dierken.de

Tel.: 04442-92021 · Fax: 04442-72679
Email: fliesen.dierken@t-online.de

Frohe Weihnachten und ein schönes, gesundes neues Jahr 2016!

Südoldenburger
Gebäudereinigung

Telefon (0 44 42) 98 58-0 · Telefax (0 44 42) 98 58 29
info@gebaeudereinigung-thierbach.de · www.gebaeudereinigung-thierbach.de

und ein glückliches,
erfolgreiches neues Jahr 2016.

Frohe Weihnachten 

5

Bürgermeister Tobias Gerdesmeyer im Gespräch mit dem Chef des Ordnungs-
amtes, Clemens Lohmann. (Fotos: W. Steinke)

Unzweifelhaft, der Weihnachtsmarkt ist aus Lohne nicht mehr fortzu-
denken! Über dieses Kleinod in adventlicher Zeit freute sich denn auch
Bürgermeister Tobias Gerdesmeyer bei der Eröffnung 2015. Bis zum 23.
Dezember ist diese vorweihnachtliche Attraktion auf dem Pierre-Braun-
Platz täglich ab 11.00 Uhr ein Anziehungspunkt. 

Die verschiedenen Stände ergänzend, ist der Inhalt vielseitig. Von mu-
sikalischen Darbietungen über unterschiedliche Partyangebote, z.B. don-
nerstags „After-Work”, gibt es Sonntags Kindernachmittage. Und dann
ist da die große Eisbahn, die ab 14.00 Uhr der Öffentlichkeit zur Verfü-
gung steht (Eintritt: 3,50 € Kinder; 4,50 € Erwachsene). Kindergärten
und Schulen können sie nach Anmeldung bereits am Vormittag zum Son-
derpreis nutzen. Hier findet zudem die mittlerweile traditionelle Team-
Meisterschaft im Eisstockschießen statt mit dem diensttäglichen Trai-
ningsangebot (ab 19.30 Uhr).

Nach der zwischenzeitlichen Schließung (24. bis 26.12.) erwacht der
Markt als Wintermarkt zu neuem Leben, ehe er mit der Silvesterparty am
31.12.2015 endet.

Etwas Besonderes gibt es im Rahmenprogramm: An den Advents-
samstagen wird im Lohner Jugendtreff eine Kinderbetreuung mit Anima-
tion zum Preis von 3.- € pro Kind angeboten (Anmeldung unter 04442-
730390 am Mittwoch vorher erforderlich).

Wer im Besitz einer Rabatzz-Karte der Stadt Lohne ist, wird kostenfrei
betreut - und kann damit am Dienstag (22.12.2015) ohne Eintritt auf der
Eisbahn seine Kurven kratzen.

Lohner Weihnachtsmarkt für alle:
Klein und sehr fein 



49393 LOHNE  ·  Hamberger Ring 2
Tel. 0 44 42 / 34 96  ·  Fax 0 44 42 / 12 49

Elektroinstallationen ·Kundendienst

Starkstrom ·Schwachstrom

Schöne Feiertage und ein gutes neues Jahr 2016!

Brinkstraße 18 · 49393 Lohne · Tel. 04442/72124

Krankengymnastik & Massage

Ph siotherapie
Swetlana Eswein

geprüfte Physiotherapeutin
�

�

�

�

Wir wünschen allen unseren Kunden, Freunden
und Bekannten ein gesegnetes
Weihnachtsfest und ein
gesundes neues Jahr! 

�
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Das erfolgreiche Gestaltungsteam von „Laon-Lohne” 2015 (v.li.): Wolfgang K. Klika
(Layout), Kerstin Burdiek (Lektorat), Irmtrud Rießelmann (Druckerei), Bernhard Warn-
king (Bildredaktion), Benno Dräger (Vorsitzender Heimatverein). (Foto: W. Steinke)

„Laon-Lohne 2015”
Wo die Gegenwart schon Geschichte ist

Wer etwas tiefer in die Lohner Geschichte eintauchen möchte, nimmt
die Schriftenreihe „Laon-Lohne” zur Hand, die der Heimatverein jetzt in
einer Auflage von 2200 Exemplaren zum 15. Male herausgegeben hat.
Fast lückenlos wird auf 256 Seiten das vergehende Jahr (bis zum Redak-
tionsschluss) dargestellt und so der Lohner Chronik hinzugefügt. Aber die
26 Autoren gehen weit über diese chronistische Aufarbeitung hinaus. Das
Buch behandelt nicht nur kürzlich Abgelaufenes wie Jubiläen oder Ereig-
nisse der Stadtgeschichte, sondern arbeitet auch beispielhaft Themen
aus der Lohner Stadtgeschichte auf.

Ebenfalls kommen jene Schätze, die bisher nur im Stadtarchiv abgelegt
wurden, genauer unter die Lupe und werden mit Leben erfüllt. In der
neuesten Ausgabe sind das u.a. die Geschichte des Lohner Nachtwäch-
ters, die Auswanderer aus Lohne, sowie interessante Aspekte über die
Anfänge von Laon, das heute Lohne heißt.

Heimatvereinsvorsitzender Benno Dräger ist sicher: „Die Themen gehen
nicht aus.” Damit sie den rechten Stellenwert erhalten, ist das Gewinnen
neuer Autoren genauso wichtig wie die Pflege des Mitarbeiterstammes.
Nur so ist die Vielfalt der Schriften gewährleistet, die auch die Bereiche
Kultur, Plattdeutsch, Natur, Städtepartnerschaften (Miedzylesie/Rixheim)
und Personenportraits umfassen. 

Wichtig ist zudem die detaillierte Aufarbeitung vorhandenen Karten-
und Bildmaterials, das umfangreich in den Band einfloss. Gerade die letz-
ten Seiten mit dem fotografischen Tagebuch „Lohne aktuell” sind Beleg
dafür. Die Mitglieder des Heimatvereins erhalten das neue Werk kosten-
los. Weitere Exemplare können zum Preis von 9,80 Euro in den Lohner
Buchhandlungen und im Industrie Museum erworben werden.

Gerhard Brinkmann und Mitarbeiter
Vogtstraße 2 · 49393 Lohne

Tel. 04442/93 20 00 · Fax 0 44 42/93 20 09

Allen Kunden und
Freunden

unseres Hauses danken wir
für die Zusammenarbeit

in diesem Jahr.

Wir wünschen Ihnen
ein gesegnetes

Weih nachts fest und viel
Erfolg im neuen Jahr.

Solche Nachbarn braucht der Mensch.

Autohaus
Thomann GmbH

Bakumer Straße 22 · 49393 Lohne
Tel. 0 44 42 / 92 11 07 · www.autothomann.de

Wir wünschen allen Kunden,
Freunden und Bekannten ein
frohes Weihnachtsfest und einen
guten Rutsch ins neue Jahr!

BRÄGELER FORST 2C · 49393 LOHNE
0 44 42 - 93 77 - 0
WWW.HIER-GIBTS-DACH.DE



Tapezierarbeiten · Spachtelarbeiten · Bodenbeläge
Stuckarbeiten · Innenanstrich · Kreative Technik · Sonnenschutz

Luchsweg 3 · 49393 Lohne · E-Mail: dietersprangel@web.de
Tel. 04442/88 77 622 · Fax 04442/88 77 623 · Mobil 0173/6115459

Frohe Weihnachtenund ein gutesneues Jahr!

Matthias Bornhorst
Jägerstraße 81, 49393 Lohne

Tel. 0 44 42 / 71 768
Mobil 0 1520 / 8 97 42 31

matthias.bornhorst@ewetel.net
www.tischler-bornhorst.de

 Einbauschränke
 Einzelmöbel
 Laminatverlegung
 Sonderanfertigungen
 Montage von

   Zimmertüren

Allen Kunden ein
schönes Weihnachtsfest

und ein gesundes
neues Jahr!

Tischler Bornhorst
Einbau · Umbau · Neubau

49393 Lohne · Im Schlatt 12
Tel. 0 44 42 / 7 12 56 · Fax 0 44 42 / 70 55 94

info@zimmerei-kruse.net · www.zimmerei-kruse.net

Zimmerei Kruse GmbH

Zimmerei · Dachdeckerei
Bauklempnerei

Frohe Weihnachten und ein gesundes neues Jahr 2016!

Mi., 09.12., 18.30 Uhr - Musikalischer Weihnachtszauber
mit der Bläsergruppe der Stadtkapelle Lohne

Do., 10.12., 18.30 Uhr - Weihnachtliche After-Work-Party
Zum Feierabend-Glühwein
mit den Kollegen auf den Weihnachtsmarkt.

Fr., 11.12., 18.00 Uhr - Musikalischer Weihnachtszauber
mit dem Duo Marimba & Piano
(Silke Büscherhoff und Maria Franzke)

So., 13.12., 16.00 Uhr - Kindernachmittag
mit Kinderpunsch und Musik für Kinder

Mo., 14.12., 19.30 Uhr - Volksbank-Cup
Vorrunde der Meisterschaft im Eisstockschießen für Firmen,
Gruppen und Vereine

Di., 15.12., 19.30 Uhr - Eisstockschießen
Freies Training ohne Anmeldung, Gebühr pro Person: 3 Euro

Mi., 16.12., 18.30 Uhr - Musikalischer Weihnachtszauber
mit der Bläsergruppe der Stadtkapelle

Do., 17.12., 19.30 Uhr - Volksbank-Cup
FINALE der Meisterschaft im Eisstockschießen

Fr., 18.12., 19.00 Uhr - Après-Ski-Party
Das winterliche Partyvergnügen zur Einstimmung auf den
nächsten Ski-Urlaub

Sa., 19.12., 18.00 Uhr - Musikalischer Weihnachtszauber
mit dem Spielmannszug Lohne

So., 20.12., 16.00 Uhr - Kindernachmittag
mit Kinderpunsch und Musik für Kinder

So., 20.12., 18.30 Uhr - Musikalischer Weihnachtszauber
mit der Stadtkapelle Lohne

Di., 22.12., 14.00 Uhr - Rabatzz On Ice
Freier Eintritt auf der Eisbahn für alle Rabatzz-Karteninhaber,
präsentiert vom HGV Gans & gar Lohne

Mi., 23.12. - Warten auf das Christkind

Vom 24.12. bis zum 26.12. sind der Weihnachtsmarkt
und die Eisbahn geschlossen

Do., 31.12., 20.00 Uhr - Silvesterparty
auf dem Weihnachtsmarkt
mit DJ und freiem Eintritt

Öffnungszeiten:
Weihnachtsmarkt täglich ab 11.00 Uhr,
Eisbahn täglich ab 14.00 Uhr
Schulen/Kindergärten auf telefonische Anmeldung
auch vormittags ab 8.00 Uhr (04442-3602)

Eintritt:
Kinder (bis 14 Jahre): 3,50 Euro  -  Erwachsene: 4,50 Euro
Schlittschuh-Ausleihe: 3,00 Euro
Sonderkondition für Schulklassen/Kindergärten:
Eintritt: 2,50 Euro
Eintritt für Mitglieder im VOBIS-Club
sowie Inhaber der VYP-Card der Volksbank: 1,50 Euro

Lohner Weihnachtszauber
vom 26.11. bis 31.12.2015
Täglich ab 11.00 Uhr auf dem Pierre-Braun-Platz
am Neuen Markt mit überdachter Eisbahn
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Programm

Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 8.45 - 13.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr

Lohne • Syke • Weyhe • Bremen

Ein schönes Weihnachtsfest, Glück,
Zufriedenheit und ein

gesundes neues Jahr 2016!

Brinkstraße 7 · 49393 Lohne
Tel.: 04442-9362-0 · Fax 04442-9362-22

lohne@brandscheidt.de · www.brandscheidt.de
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In einer liebevollen Inszenie-
rung zeigt das Bilderbuchthea-
ter eine an die besonderen
Möglichkeiten des Figuren-
theaters angepasste Ge-
schichte nach dem Buch des
Erfolgsautors Klaus Baumgart.

Der kleine Ben kann gerade
wieder einmal nicht einschla-
fen, aber schon macht sich
Minni, die Traummischerin wie
jeden Abend an die Arbeit, um
für ihn einen neuen, schönen
Traum zu mischen. Diesmal
aber vermischt sie sich und
verwechselt das Nachtblau mit dem Düsterschwarz. Leider entsteht aus
diesem Fehler ein übler Alptraum, der sich nun auf den Weg zu Ben macht.

Als Minni versucht, den Alptraum noch einzufangen, entwischt er ihr. So
macht sie sich auf die Suche und folgt den verräterischen Spuren, damit
der schlechte Traum nicht alles um sich herum in Angst und Schrecken
versetzen kann. Zum ganzen Malheur verliert sie in der Aufregung aber
auch noch das Fläschchen mit ihren Traumfarben.

Wird sie es trotzdem noch rechtzeitig zu Ben schaffen, um den Alptraum
in einen schönen Traum zu
verwandeln, damit Ben gut
schlafen und etwas schönes
träumen kann ?

Das Stück ist geeignet für
Kinder ab 2 Jahren und dauert
ca. 50 Minuten.
Gastspieldaten: Lohne,
Evang. Gemeindehaus
Franziskusstraße 3
Donnerstag, 28. Januar 2016 -
16.00 Uhr
Karten nur an der Tageskasse (30 Min. vor Beginn) - Eintritt: € 7,-
Info-Tel.:  01 78-54 51 976

Figurentheater
Die kleine Traummischerin

Michael Espelage
Das Team der Öffentlichen

von der Brinkstraße 43

Telefon 0 44 42/35 31

�

�

�

�

�
�

�

Erhältlich in allen Lohner Buchhandlungen!

Dor kanns doch
wat beläwen!

Geschichten und Döntkens
taun Läsen, Vörläsen

un Vertelln - von
Hildegard Tölke  13,80 €

Dei
Plattdütsche

Kalenner 2016
För’t Ollenborger 

Münsterland
12,00 €

Im Plattdeutschen Jahr waren viele Veranstaltungen gut besucht. Das zeigt
deutlich, dass „Sprache ist Heimat” besonders in 2015 eine tiefere Bedeutung
bekommen hat. 

Wi markt dat aale, wat us dei Heimat un use Plattdütsch bedütt. Heimatlos
kaomt dei Flüchtlinge tau us. Ehre Mauderspraoke häbbt sei mitbröcht. Ehr
Heimweh seiht wi nich. Platt is in! Kinner lernt dat drocke. Faoken kaomt sei
stolt mit neie Wör nao Huus. Sogaor grote Lüe lernt dat un traut sick fäökener
wedder mitn’änner Platt tau schnacken. Plattschnacker sünd gaut taufräe.
Wenn dat Plattdütsche fählt, fählt us Heimat. 

Use Mauderspraoke schall un mott bliewen. Wi aale mäöt mitmaoken. Dorbi
kann jeden Dag dei Plattdütsche Kalenner 2016 mit Geschichten för Jung un
Olt, mit Döntkes un Lieder helpen. In dissen farbenfrohen Kalenner kanns aale
Termine indrägen, uck dei Geburtsdaoge. Dat is ein „Schmuckstück” anne
Wand. An’n Enn’ van’t Johr is dat dann dien „Tagebuch” van 2016. (Kalender
12,00 € in allen Buchhandlungen und IML) 

Dat neie Bauk van Hildegard Tölke „Dor kanns doch wat beläwen” vertellt
van dat, woräöwer man sick wunnern kann. Dei Geschichten sünd licht tau lä-
sen, grote Buukstaoben mit Wortverklorn, uck wat för neie Plattschnacker.
(13,80 € in allen Buchhandlungen und IML)

För lüttke Plattschnacker gifft dat ein Geschichtenbillerbauk „Goos Adelheid
gaiht up Weltreise” (14,80 € in allen Buchhandlungen und IML) 

Spraoke is Heimat!
Wenn dat Plattdütsche fählt, fählt us Heimat

Fleischerei Max Olbrich
Bekannt für

Qualität und Frische!

Lindenstraße 28 · 49393 Lohne · Tel. 04442/4074

Wir wünschen Ihnen
besinnliche

Weihnachtsfeiertage und
alle guten Wünsche
für ein gesundes und

erfolgreiches Jahr 2016!

L indens t r aße  94  ·  Lo hne  ·  w w w.o t to - s i eve .de

� H E I Z U N G
� L Ü F T U N G
� S A N I T Ä R
� S O L A R

Frohe Festtage und ein gutes neues Jahr 2016!

�
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Worüber man in der Stadt diskutiert von Günther Müller

Waldbad als Vorzeigeobjekt Lohner Schönheit
Nicht nur über dem wunderschönen Lohner Waldbad, sondern auch über den
Köpfen des Bauausschusses scheint ein Fluch zu liegen. Wie sonst ist es zu er-
klären, dass es nicht möglich ist, dass eines der schönsten Freibäder Nord-
deutschlands (nach Meinung vieler Auswärtiger), eine über Jahre vermisste nor-
male Wohlfühlwassertemperatur erhält. Da sollte man, nein, man muss mal in die
schmerzhafte finanzielle Brieftasche greifen. Unverständlich auch die Bemerkung
einer Ratsherrin, dass sich der Gasverbrauch und die Investition für „die paar
Leute” nicht lohne. War diese Person in den letzten Jahren schon mal beim Früh-
schwimmen? Und wie sieht es, ganz abgesehen von den Schulklassen und vie-
len Sportlern, bei den Müttern mit ihren Kleinkindern aus? Die kommen nur noch
bei 30 Grad Lufttemperatur. Hier helfen nicht endlose Debatten, nein, hier muss
dringend etwas passieren, ansonsten könnte man das Bad besser schließen und
es alternativhalber als Lohner Vorzeigeprojekt für geladene Politikgäste nutzen.

Lohner Satireecke

Wir wünschen 
all unseren

Kunden, Freunden
und Bekannten
ein gesegnetes
Weihnachtsfest

und ein gesundes
neues Jahr! 

Siekmannstr. 1 · 49393 Lohne
Tel.: 0 44 42 - 92430
www.froehle-lohne.de

Kostenloser Bringdienst
innerhalb Lohnes

Am Waldbad 9, Lohne, Tel. 15 29

Großer
Weihnachts-

baum-
Verkauf

Inh. Claus Citzler

Lohne. Für die Großen die Gelegenheit zum entspannten Geschenkekauf,
für die Kleinen eine tolle Möglichkeit, sich in der Vorweihnachtszeit so rich-
tig auszutoben: Im Lohner Jugendtreff (Bakumer Straße 2) können Eltern
ihre Kinder an den Advents-Samstagen jeweils von 10.00 bis 13.00 Uhr in
die Obhut fachkundiger Betreuer geben. 

Kooperationspartner sind der InfoPunkt der Stadt Lohne und der Lohner
Jugendtreff. Die Betreuung kostet pro Kind drei Euro. Mit der Rabatzz-Kar-
te der Stadt Lohne ist das Angebot kostenlos. 

Anmeldungen bis jeweils mittwochs vorher sind möglich im InfoPunkt
des Industrie Museums unter Telefon 04442/730390 oder per Mail an
infopunkt@lohne.de
Die Betreuungszeiten :
12. Dezember: 10.00-13.00 Uhr  und 19. Dezember: 10.00-13.00 Uhr 

Gemeinsame Aktion von InfoPunkt und Lohner Jugendtreff

Jeden Samstag im Advent: 
Kinderbetreuung im Jugendtreff
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Frohe Weihnachten und ein gesundes,
erfolgreiches neues Jahr

Text und Bild: Hildegard Tölke

Melodie:  Am Weihnachtsbaum ...

Dei Wiehnachtsboom, dei lücht so helle.
Wi aale frait us, Jung un Olt.

Twei Engel brint us ’ne gaue Naohricht,
Fräe’ schall nu wern up use Ern.

Dei Kinner kiekt mit grote Oogen.
Sei aale singt, dat Hart ehr kloppt.

Christkind is kaomen, will bi us waohnen, schall bliewen hier dat ganze Johr
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Preisverleihung der landesweiten KulturKontakte in Lohne
Die niedersachsenweite Initiative KulturKontakte organisiert seit 2004 jährlich

eine vierteilige Veranstaltungsreihe, in der es darum geht, die „Verbindung zwi-
schen Wirtschaft und Kultur herzustellen. Dieses Zusammenspiel Kulturschaffen-
de - Wirtschaft ist einmalig.” Stellte der Niedersächsische Wirtschaftsminister Olaf
Lies (SPD) bei der Abschlussveranstaltung der diesjährigen Runde fest.

Die Initiative sucht für ihre Veranstaltungen immer einen Kooperationspartner.
Zum ersten Mal war das mit Lohne 2015 eine Kleinstadt, in der drei dieser Veran-
staltungen stattfanden. So zeigte sich Bürgermeister Tobias Gerdesmeyer sehr
angetan und sah das als „Anerkennung und Wertschätzung” für seine Stadt. Als
abschließender Höhepunkt werden zum Jahresende in vier Kategorien die Preise
an Unternehmen und öffentlich-rechtliche Stiftungen bzw. Sparkassen vergeben.
Für diese Veranstaltung hatte Lohne einen besonderen Rahmen geschaffen: Die
Druckerei Rießelmann hatte ihre Halle zur Verfügung gestellt und so einen ausge-
zeichneten Rahmen geschaffen, der durch die Tanzformation „Selected” sowie
dem „Jiriba” Percussionstrio unterstrichen wurde.

Schirmherr Olaf Lies plädierte im Vorfeld der Verleihungen dafür, „nicht an der
freiwilligen Leistung Kultur zu sparen”. So wird vor allem im ländlichen Raum die
Lebensqualität erheblich gesteigert und Kultur dient zudem als Chance der Ver-
bindung, um Kontakte zu knüpfen. Deshalb ist „gerade in heutiger Zeit die Strahl-
kraft der Kultur zu fördern. Dieses ist Ausdruck unternehmerischer Investitions-

kraft - damit wird freiwillig gesellschaftliche Verantwortung übernommen.” Die
Preisträger, auch der vergangenen Jahre, gelten als Multiplikatoren und Bot-
schafter, deren Engagement ansteckend für andere wirken könne.

In diesem Jahr fiel der Sonderpreis in den Landkreis Vechta. Das Projekt „Jazz
im Gulfhaus”, auch bekannt als „KulturRotWeiss” der Vechtaer Unternehmer Pe-
ter große Beilage (bauXpert Gr.Beilage) und Tobias Weiss (Juwelen Uhren Optik
Weiss) holte zum ersten Mal einen Preis in das Oldenburger Münsterland. Lauda-
tor Bürgermeister Gerdesmeyer hob hervor, dass es ihnen gelungen ist „Jazzmu-
sik in unserer Region erlebbar zu machen” - und das auf höchstem Niveau. Zu-
dem ein weiteres Novum in der Geschichte der KulturKontakte: Erstmals erhielten
zwei Unternehmer gemeinsam einen Preis.

In der Kategorie „Kleines Unternehmen” wurde der Agraringenieur Carsten Nie-
meyer vom Rittergut Brokeloh (Landkreis Nienburg) für das vielfältige Programm
auf und rund um seinen Hof und Herrenhaus ausgezeichnet. - Der Firmenchef Pro-
fessor Hans Georg Näder der Firma Otto Bock Holding (Duderstadt), Weltmarkt-
führer von Hilfsmitteln für Menschen mit eingeschränkter Mobilität, hat 2011 sei-
ner Heimatgemeinde eine 650 m² große Kunsthalle gestiftet. Bei freiem Eintritt
können die Besucher Wechselausstellungen hochrangigster moderner Künstler
von Helmut Newton über Andy Warhol, Peter Lindbergh oder Dan Flavis besuchen.
Für dieses Engagement ging der Preis „Große Unternehmen” nach Südnieder-
sachsen.

Im Heidekreis liegt die Gemeinde Munster-Bispingen. Den dortigen Stadtwerken
ist es ein besonderes Anliegen vielfältige Aktivitäten für die Kunst zu fördern. Im
Mittelpunkt steht die Glaskunst, für die eine eigene Werkstatt geschaffen wurde
und in derem Bereich Stipendien an Künstler vergeben werden. Für dieses sicht-
bare Engagement, denn vielfach sind Glasobjekte im öffentlichen Bereich zu se-
hen, erhielten die Stadtwerke den KulturKontakte-Preis der Kategorie „Sparkas-
sen, öffentlich-rechtliche Unternehmen und Stiftungen”.

Zum ersten Mal ging bei der 12. Verleihung der KulturKontakte-Preise eine Auszeich-
nung in das Oldenburger Münsterland. Die Vechtaer Unternehmer Tobias Weiss und
Peter gr. Beilage (Mitte von links) erhielten ihn für ihr Projekt „Kultur RotWeiss”, Jazz
im Gulfhaus. Niedersachsen Wirtschaftsminister Olaf Lies (rechts) überreichte den
Preis, Bürgermeister Tobias Gerdesmeyer hielt die Laudatio.

Sichtlich beeindruckt war Minister Olaf Lies von den Auftritten des Percussion-
Trios „Jiriba” mit (v.li.) Carlo Runnebohm, Minister Olaf Lies, Silke Büscherhoff
und Gerhard Stengert, alles Lehrer der Musikschule Lohne. Mit Augenzwinkern
kommentierte Carlo das Foto: „Jetzt sind wir zukünftig gar ein Quartett.” 

(Fotos: W. Steinke)

Heizung - Sanitär - Klima - Solar - Wärmepumpen 
Gebäudeenergieberatung

Brägeler Straße 180 · 49393 Lohne
Tel. 0 44 42 / 72 00 03 · Fax 0 44 42 / 72 00 05

Lohne - Über neue Trainingsanzüge, die vom „Club Achtzehnvierundneunzig” ge-
stiftet wurden, freuen sich die Fußballer der II. C-Jugend von TuS BW Lohne mit
ihren Trainern Stefan Czech (li.) und Christian Kuchenbuch (2. v. re.).

(Foto: Schlarmann)

II. C-Jugend erhält Trainingsanzüge

Wir bauen auf Qualität!
Seit 1978

MAURERMEISTERBETRIEB

Brägeler Ring 5 · 49393 Lohne
Tel. 0 44 42 / 48 09 · Fax 88773030 · 0172/4 50 27 25 · 0173/2 40 87 45

www.herbert-niehaus.de

HERBERT NIEHAUS
Qualität im schlüsselfertigen Bauen
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Von Bürgern für Bürger in Lohne
Im Jahr 2004 verkaufte die Stadt Lohne das städtische Abwassersystem

an den Oldenburg Ostfriesischen Wasserverband. Aus diesem Verkaufser-
lös flossen zwei Millionen Euro in die Lohner Bürgerstiftung, die als ge-
meinnützige Stiftung im September 2005 anerkannt wurde. Durch Zustif-
tungen ist das Kapital inzwischen auf 2,3 Millionen Euro angewachsen -
und aus den Kapitalerlösen konnten über 500.000 Euro an unterschiedli-
che Bereiche und Projekte ausgeschüttet werden. Davon wurden mehr als
150 Maßnahmen bedacht. Den Löwenanteil gab es für die Kultur (190.000
Euro), gefolgt von Sport und sozialen Bereichen. 

„Wir haben kaum einen Antrag ablehnen müssen,” freute sich Ideenge-
ber und heutiger Vorstandsvorsitzender Hans Georg Niesel, um zu ergän-
zen: „Höchstens, wenn die Antragsteller nicht aus Lohne kamen.” Dieses
ist das klare Bekenntnis der Stiftung zu Lohne, Projekte zu fördern, die für
die Stadt einen Wert haben. „…eine segensreiche Förderung von Projek-
ten, die ohne diese Förderung nur schwer zu verwirklichen gewesen wä-
ren…” befand Benno Dräger, der für den Heimatverein und das Industrie
Museum, die mehrfach bedacht wurden, eine Dankesrede hielt. Ähnlich
äußerte sich die Vorsitzende des Kunstkreises „Die Wassermühle”, Dr. Ger-
trud Landwehr, als sie von einer „bürgerschaftlichen Idee der Gemeinde-
wohlorientierung” sprach, um den Grundsatz hinzuzufügen: „think global,
act local.” 

Für den Sport betonte BW Lohne-Präsident Christian Tölke, bei der Bür-
gerstiftung handele es sich um eine Einrichtung, „auf die die Lohner stolz
sein können”. Letztlich sei vor allem die Vielfältigkeit ein Markenzeichen,
ob Integration, Tier- und Naturschutz, Brauchtum, Integration, Senioren,
Kinder, Familien; die Palette umfasst das gesamte Spektrum der Lohner
Bevölkerung, „Projekte für die Heimat” wie es Bürgermeister Tobias Ger-
desmeyer in seiner Eröffnung des Festaktes ausdrückte.

Und wie Spenden zur Finanzierung aussehen, bewies die Benefiz-Gala
mit Musicalstars in Lohne, die die Hälfte des Reingewinns in Höhe von
5500,- Euro durch Vorstandsmitglied Frank Vulhop der Stiftung überreich-
ten. Ein gutes Signal der Festveranstaltung im Ratssaal der Stadt, die von
Anna Wiesler und Carlo Runnebom exzellent musikalisch umrahmt wurde.
- Die Bürgerstiftung freut sich natürlich über weitere Unterstützer, die ein-
geladen sind, Spenden auf das Konto IBAN DE03 2806 2560 0044 9393 00
einzuzahlen.

Der Vorstand der Lohner Bürgerstiftung präsentiert sich anlässlich des Festaktes
zum 10-jährigen Bestehen (v.li.) Bürgermeister Tobias Gerdesmeyer, Ulrike Sa-
wadka, Hans Georg Niesel, Elsbeth Schlärmann, Siegbert Tegenkamp, Frank Vul-
hop und Jörg Sieverding. (Foto: W. Steinke)

Die Damen der Handball A-Jugend mit Trainer und Sponsor Clemens Meyer (re.)
in ihren neuen Trikots. (Foto: Privat)

Neue Trikots für Handball A-Jugend
LVM-Versicherungsagentur Clemens Meyer sponsert Trikots für die A-Ju-
gend der Handballabteilung des TuS-Blau-Weiß Lohne
Die LVM-Versicherungsagentur Clemens Meyer sponserte einen Satz Tri-
kots für die Damen der A-Jugend der Handballabteilung des TUS Blau-
Weiß Lohne. Die neuen Shirts nahmen der Trainer Rainer Thomann sowie
die Spielerinnen entgegen. Stolz präsentierten sie ihre neuen Outfits beim
nächsten Spiel und erhoffen sich einen erneuten Motivationsschub.
Als Sportfan unterstützt Clemens Meyer den Verein gerne. Als Versiche-
rungsexperte weiß er allerdings auch um die hohe Verletzungsgefahr beim
Sport: „Daher ist eine private Unfallversicherung wichtig. Sie gilt - anders
als die gesetzliche - auch in der Freizeit.”

Anlässlich des 65. Manöver- und Bataillonsball des VI. Bataillons konnte
Kommandeur Jörg Olberding mit seinem Adjutanten Jürgen Zumbrägel weit
über 200 Gäste auf dem Saale Hoyer begrüßen. Ein besonderer Gruß galt Kö-
nig Matthias Thierbach „König von Reinigung und Pflege” und Königin Antje
Thierbach „Königin vom Erzgebirge” nebst Ministerpaaren, Vorstandsabord-
nung des SV Lohne, und ganz besonders die Ordensträger für 60-jährige Mit-
gliedschaft Alfons Witte und Georg Sieverding. Nicht anwesend sein konnten
Kurt Olberding und Ehrenbürger der Stadt Lohne, Hans Diekmann. Zusam-
men ergäben alle vier laut Laudatio 240 Jahre geballte Kraft im Lohner
Schützenregiment und dem VI. Bataillon und über 60 Jahre Vorstandsarbeit.
Nach weiteren Verleihungen und diversen Show Acts, konnte die rauschen-
de Ballnacht bis in die Morgenstunden gefeiert werden. 

VI. Bataillon
feierte ältesten Bataillonsball in Lohne
65. Manöver- und Bataillonsball
Königsbataillon und 240 Jahre geballte Kraft

V.li.: Hauptmann a.D. Georg Sieverding, König Matthias Thierbach, Hauptmann
a.D. Alfons Witte. (Foto: 5. Kompanie/Wilke)

F r a n z  D e u x    D a c h d e c k e r m e i s t e r

Gm
bH

BEDACHUNGDachdeckerei
Flachdachtechnik
Klempnerei
Errichtung und Sanierung von Dachstühlen

Hirschweg 3  49393 Lohne  Tel. 0 44 42 / 64 81  Fax 0 44 42 / 23 49



12

Im Ortszentrum entsteht ein neuer Wohnpark
Neubau „Alte Weberei” an der Langen Straße mit 24 Wohnnungen für Senioren und Paare in Dinklage

24 neue Wohnungen werden mitten im Dinklager Ortszentrum an der Langen Stra-
ße entstehen. Auch die Sozialstation wird nach der Fertigstellung die Straßenseite
wechseln und in den viergeschossigen Neubau einziehen. Dies teilte der Investor
Georg Schewe mit. Nach dem Konzept des Wohnparks „Alte Weberei”, so der Name
des Projekts in Anlehnung an die frühere Tuchfabrik Van der Wal auf dem etwa 3.000
Quadratmeter großen Grundstück, bieten die Wohnungen auch Möglichkeiten für ein
betreutes Wohnen.

Dies wird durch die enge Kooperation mit der Sozialstation St. Anna der Dinklager
St.-Anna-Stiftung ermöglicht, erklärt Schewe. „Alle Wohnungen sind per Aufzug er-
reichbar. Sie sind bewusst in einer überschaubaren Größe, einschließlich mit einer Kü-
che ausgestattet, um sie auch bei eingeschränkten gesundheitlichen Voraussetzungen
bewohnbar und bezahlbar zu halten”, sagt er.

Die Wohnräume seien barrierefrei ausgerichtet und werden optional über eine Not-
rufanlage verfügen. Die Notrufversorgung übernimmt 24 Stunden rund um die Uhr die
Sozialstation. Sie wird ihre neuen Geschäftsräume im Untergeschoss des Gebäudes
beziehen, „und leistet bei entsprechendem Bedarf pflegerische, hauswirtschaftliche
und sonstige Hilfen.”

Im Innenhof und in der Gartenanlage gibt es Platz für Begegnungen
Allerdings sei ein solches Angebot nicht nur für viele Senioren wichtig, sagt Schewe.

„Oftmals treffen Unfälle oder schwere Erkrankungen auch jüngere Menschen, die in
der Folge barrierefreien Wohnraum und nahe Versorgungsstrukturen benötigen.” Ins-
gesamt hat er das Bauprojekt als Gemeinschaftswohnpark konzipiert: Denn die neuen
Wohnungen eignen sich auch für Singles und Paare. Ein großzügiger Gemeinschafts-
raum und die Anordnung des Innenhofes und der Gartenanlage mitsamt Pavillon bie-
ten vielfältige Möglichkeiten der Begegnung. Hierdurch soll einer Vereinsamung ent-
gegengewirkt und die Bildung einer Hausgemeinschaft gefördert werden.

Der Wohnpark „Alte Weberei” ist ein einzigartiges Bauprojekt, das auf einer bezahl-
baren Basis ein Gemeinschaftswohnen mit Betreuungsoption ermöglicht. „Trotz der
baukonzeptionellen Berücksichtigung eines möglichen Hilfebedarfs der Mieter steht
der Wohnpark Interessierten aller Altersgruppen offen.” betont Schewe. Er sieht die
Möglichkeit, dass sich durch das Zusammenleben jüngerer und älterer Menschen
auch eine gegenseitige Unterstützung im Alltag entwickeln könne.

Der Baubeginn für den Wohnpark „Alte Weberei” war Anfang Mai diesen Jahres. Be-
zugsfertig sein soll das Bauprojekt Ende April/Anfang Mai 2016.

Interessierte können sich beim
Pflegedienstleiter der Sozialstation
St. Anna, Jens Mähs, unter der Tele-
fonnummer 04443/961930 melden.

Die rückseitige Ansicht des neuen Wohnparks „Alte Weberei” an der Langen Straße in Dinklage. (Zeichnung: Schewe)

Bero Amo
Änderungsschneider

LW: Herr Bero Amo, Sie haben vor einigen Wochen in
Lohne an der Brinkstraße eine Änderungsschneiderei
eröffnet. Wie kamen Sie auf die Idee?

Amo: Ich habe bereits in meiner Heimat Syrien 15 Jah-
re lang als Schneider gearbeitet.

LW: Seit wann sind Sie in Lohne?

Amo: Seit 2 1/2 Jahren.

LW: Herr Amo, Änderungen an der Kleidung, wie z.B.
Hosenkürzungen oder auch erweitern, daran kommt
kaum jemand heute vorbei. Sie sind gleich mit einem
Top-Angebot gestartet: „Hosen ändern ab 5,- Euro in-
nerhalb von einer Stunde”. Das scheint bei den Kun-
den gut angekommen zu sein?

Amo: Ja, das sieht ganz so aus und ich freue mich
darüber.

LW: Die günstige Geschäftslage an der Brinkstraße
trägt sicher auch dazu bei, dass man gerne bei Ihnen
einkehrt, zumal Sie sehr freundlich sind. Haben die
Kunden manchmal auch ausgefallene Wünsche?

Amo: Ja, das kommt schon mal vor. Ich versuche dann,
Sie zufrieden zu stellen.

LW: Herr Amo, Sie liefern sehr saubere Arbeit ab. Das
wird sich in Lohne schnell herumsprechen. „Gut und
günstig”, darauf können Sie aufbauen. Sind Sie mit
den Aufträgen der ersten Wochen zufrieden?

Amo: Bis jetzt bin ich mit allem zufrieden.

LW: Ihre kleine, piekfeine Änderungsschneiderei macht
einen ordentlichen, aufgeräumten Eindruck. Sie legen
wohl viel Wert auf Ordnung und Sauberkeit?

Amo: Ja, ich lege viel Wert auf Ordnung und Sauber-
keit. Schließlich bin ich ein Schneider, und ein Schnei-
der muss Ordnung und Sauberkeit halten, meiner Mei-
nung nach.

LW: Herr Amo, was ändern Sie so alles?

Amo: Alles, was man ändern kann. Dazu gehören ne-
ben Hosen auch Jacken und Kleider.

LW: Herr Amo, der Lohner Wind bedankt sich bei Ihnen
für das nette Gespräch und wünscht Ihnen für die Zu-
kunft alles erdenklich Gute und immer entsprechend
viel Arbeit.
Amo: Auch ich bedanke mich sehr.

Lohner Leute:



Vor zwanzig Jahren ist Peter Zanetti zur Chorge-
meinschaft St. Gertrud nach Lohne gekommen und
prägt seither den Traditionschor. Mit Geschick, Ge-
duld, Ehrgeiz, aber auch Humor hat er die Sänge-
rinnen und Sänger in dieser Zeit auf unterschiedli-
che Stücke vorbereitet und den Chor wesentlich
geprägt. Im Zusammenspiel mit unterschiedlichen
Orchestern und Solisten wurden im jeweiligen Ab-
stand von ein bis zwei Jahren Werke wie der  „Mes-
sias” von Händel, die „Matthäus-Passion” von
Bach, „Die Schöpfung” von Joseph Haydn und indi-
viduelle Zusammenstellungen von ansprechenden
Stücken alter und junger Meister vor allem in der
St. Gertrudskirche in Lohne aufgeführt. 

Nach der Jahresmesse am 15.  November kam die
Chorgemeinschaft zu einem gemütlichen Mittags-
imbiss im Kolpinghaus zusammen und feierte ihren Jubilar. Renate Landwehr
als Vorsitzende und Herbert Warnking, der als damaliger Vorsitzender Peter Za-
netti für die Chorgemeinschaft gewonnen hatte, würdigten bei dieser Gelegen-
heit die Verdienste des Dirigenten und wussten manch schöne Geschichte aus
den letzten 20 Jahren zu berichten. Neben Konzertkarten und einer Urkunde gab
es für den Jubilar ein eigens für diesen Anlass angepassten Kanon, den der Chor
vierstimmig unter der Leitung der Vorsitzenden ertönen ließ.
Chor und Dirigent bereiten sich aktuell auf ein neues Werk
„Licht und Klang” vor.

Dieses Konzert soll als Chorprojekt stattfinden und ist damit auch für ande-
re Freunde der Musik offen. Interessierte Sängerinnen und Sänger sind herz-
lich eingeladen, die Musikstücke zusammen mit dem Chor zu erarbeiten.
Freude am Gesang und an der Musik sind dabei die entscheidenden Voraus-
setzungen. Umfangreiche musikalische Vorkenntnisse oder eine Mitglied-

schaft in der Chorgemeinschaft St. Gertud sind für eine Teilnahme am Projekt
nicht erforderlich. Das Projekt ist auf ein knappes Jahr begrenzt mit jeweils
zweimonatigen Probenphasen in den Monaten Jan./Feb., Apr./Mai, Sep./Okt.
2016 und einem Probenwochenende im September 2016.

Unter dem Motto „Licht und Klang” werden in den ausgewählten Stücken
traditionelle geistliche Texte in neuem und ganz außergewöhnlichem Klang
vorgestellt. Kernstück des Konzertes wird die „SUNRISE MASS” von Ola Gjei-
lo. Außerdem werden Stücke von Arvo Pärt, Knut Nystedt, Maurice Duruflé und
Eric Whitacre zu hören sein. Die Werke verbindet eine starke Emotionalität, wie
man sie aus der Filmmusik kennt, und gehen unter die Haut. 

Ein Einstieg im Januar 2016 ist problemlos möglich. Unverbindlich können In-
teressierte zur ersten Probe am 07.01.2016 um 20.00 Uhr ins Adolf-Kolping-Haus
kommen und dabei sein. Weitere Informationen geben Ihnen gerne Peter Zanetti
(04441/2047), Renate Landwehr (04442/3839) und alle Chormitglieder.
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Chorgemeinschaft St. Gertrud mit Jubilar Peter Zanetti (Mitte). (Foto: Chorgemeinschaft)

Peter Zanetti seit 20 Jahren Dirigent in der Chorgemeinschaft St. Gertrud
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Bis du Bäcker fon Beruf? Nein? Kenns du
einen, der Bäcker is? Wenn ja, dann habe
ich eine gute Nachricht für dich: Sach den
Bäcker, er soll nach Kanada auswandern. Da
hat er es besser als wie hier in Deutschland!

Das is nähmlich so: Bei uns mus du als
Bäcker schohn nachts um zwei aufstehn,
damit um sechs die frischen Brötchen aufen Tresen liegen.
Wenne aber nu nach Kanada auswandern tus, dann is das
anders. Die sint nähmlich sechs Stunden hinter unsere
Zeit zurück. Un das bedeutet, das der Bäcker sechs Stun-
den länger schlafen kann, also bis um acht.

Un wenne jetz fragst, wo ich diese Weisheit her habe,
dann will ich dich das sahgen: außen Fernsehn! Wort für
Wort! Op du es nu glaubs oder nich.

Un ich habe noch einen Satz in Fernsehn gehört, un der
stammt Wort für Wort fon unsern Bundesinnenminister de
Maizere, un der lautete so: auf deutschem Boden is jede
terroristische Acktivität ferboten! Hat er gesacht! Donner-
wetter! Da frachste dir doch blohs, warum ham die Fran-
zosen diesen klugen Mann nich als Berater angeheuert.
Der hätte den Terror auch in Frankreich ferboten, un alles
wäre in Ortnung!

Un nach das abgesachte Länderspiel in Hannover, da
hatter inne erste Reihe gesessen bei die Pressekonferenz,
un da hatter gesacht: ich weiß fon nix, un wenn ich was
wüßte, dann täte ich es nich sahgen.

Da kommste doch langsahm ins Grübeln: muß die Mer-
kel denn so Bescheuerte inne Regierung holen, weilse kei-
ne anderen hat, oder tutse das mit Absicht, damit sich das
bescheuerte Folk in die bescheuerten Minister wiederer-
kennt, so nach das Motto: sieh an, was der fürn Blötsinn
redet. Da is einer fon uns!

Andersrum: inne internationale Polletick is die Kinderei
mindestens genau so grohß. Da läßt der türkische Erdogan
ein russisches Fluchzeuch abschießen. Un warum? Weil
diese russischen Fluchzeuge in Syrien die Stellungen fon
die Turkmenen bombardieren. Die Turkmenen sint aber ein
mit die Türkei ferwandtes Folk un kämpfen gegen den As-
sad. Die Russen tun aber den Assad helfen. Dafür tun die
Türken aber die Kurden bombardieren, opwohl die auch
gegen Assad kämpfen un gegen den IS. Wier aber tun die
Kurden Waffen liefern un Ausbilder, die unser Natopartner
Türkei dann bombardiert. Un die Türken tun die IS ihr Öl
ferkaufen, damit die Waffen kaufen können. Un die IS tut
die jessidischen Frauen an ihre Kämpfer ferkaufen als
Sklavinnen, un das auf türkischem Boden. Jeder der es
wissen will, weiß das, nur die Türken natürlich nich.

Un wier tun Panzer un Panzerabwehrgeschütze an Sau-
di-Arabien ferkaufen un an Katahr. Un beide Länder liefern
Geld un Waffen an die IS. Alle wissen es, nuhr wier na-
tührlich nich.

Da wünscht mann sich doch die alten Zeiten wieder her.
So wie damals, wo der Irak un der Iran acht Jahre lang
Kriech gegeneinander geführt haben. Un wier haben an
beide Seiten Waffen geliefert, Panzer an den Iran, un Pan-
zerabwehrraketen an den Irak. Aber auch umgekehrt. Hei,
wahr das ein Geschäft!

Denn sieh, son deutscher Panzer is ja kein langlebiges
Ferbrauchsgut, for allen dann nich, wenn du die Gegen-
seite mit panzerbrechende Waffen ausrüsten tus. Un wenn

denn so ein Panzer abgeschossen is, dann müssen die ja
ruckzuck ein neuen bestellen, un auch die Panzerabwehr-
rakete muss neu bestellt werden. Un wer hat was dafon?
Wier! Jedenfalls die deutsche Waffenindustrie.

Aber leider, wie so oft im Leben, dauert auch so ein
Kriech nich ewich. Ein pahr Jahre, un wenn beide Länder
im Eimer sint, denn is der schöhne Kriech forbei un wier
müssen zusehen, wo auf die Welt ein schöner neuer
Kriech anfängt, damit wier unsere Waffen dahin liefern
können. Aber ehrlich gesacht, bis jetz ham wier damit
Glück gehabt: ein bischen Kriech is immer.

Un wenne jetz meins, das ich spinne, dann mus ich dich
enttäuschen: es is die blanke Realität.

Nu habe ich letztens mahl ein gans klugen Menschen
gehört, der hat genau gewust, wo all die Kriege herkom-
men. Un er hat es auch laut ferkündet: der Grund für alle
die Kriege sint die Relligiohnen! Un er hat auch gleich das
Patentrezept zur Fermeidung fon Kriege dazugesagt: Alle
Relligiohnen aufe Welt müssen ferboten werden. Dann is
Frieden! Un der Mann wahr so kluch, er hat auch gleich
noch die ferschiedenen Strömungen in den Islam erklärt,
also zum Beispiel Schiiten un Sunniten. Ich will dich das
hier nich wiederholen, das kannste nähmlich selber raus-
finden. Wenne altmodisch bis, im Lexikon, wenne modern
bis, kannste guhgeln.

Aber nötich isses nich. Denn was der Mann gesacht hat,
is Blötsinn. Un wenner noch so kluch is.  Denn fordergrün-
dich mach es wohl sein, das son Kriech wie ein Relligi-
onskriech aussieht.

Aber wenne dahinterkucks, dann kommt es immer auf
das gleiche raus: es geht um Macht. Macht über andere,
un Geld! Un die bösen, das sint immer die anderen. Das
kannste ferfolgen bis in die zehn Gebote. Da heißt es ja
auch in das eine Gebot: du sollst nich töten! Aber kuck
mahl dahinter, was damit gemeint is. Du solls nich töten,
heißt: du solls nich töten die Mitglieder deiner Familie, dei-
nes Stammes un deines Folkes. Aber die anderen, die
Feinde (un alle, die anders sint, sint Feinde) die darfs du
töten, je mehr, je besser. Un die darfste auch die Köpfe ab-
schneiden, wie der David es mit den Goliath gemacht hat.
Dann bis du ein Held!

Sieh, so is nu mahl die Welt, un so sint die Menschen, un
wier können es nich ändern. Wier können blohs jeden Tach
darüber froh sein, das wier in die letzten siebzich Jahre in
Deutschland keinen Kriech gehabt haben. Das hattes so gut
wie noch nie forher gegeben. Un dafür sollten wier dankbar
sein. Un weißte, wie wier unsere Dankbarkeit zeigen kön-
nen? Indem wir die, die unter ein Krieg leiden müssen, mit
offene Arme aufnehmen un sie helfen. Da lass die AfD un
Pegida-Armleuchter sahgen was sie wollen.

Aber mahl gans was anderes. Haste dich schohn  mahl
Gedanken drüber gemacht, was für ein Eindruck die
Flüchtlinge aus Syrien oder Irak fon Deutschland haben?
Mich hat da letztens mahl einer was erzählt, der sich mit

ein jungen Mann aus Syrien unterhalten hat
(auf englisch natürlich). Un dieser junge
Mann aus Syrien hat an seine Eltern ge-
schrieben, un das hörte sich sinngemäß so
an: die Deutschen feiern im Moment ihr
größtes Fest. Un das heißt Weihnachts-
markt. Un das dauert fier Wochen. Un da

treffen die sich bei Regen un Kälte im Freien un essen
Schweinewürste un trinken dazu billigen Rotwein un den
machen sie auch noch heiß. Igittigitt!

Sieh, is doch gans originell, wie andere Leute unsere
Sitten un Gebräuche beurteilen. Andere Länder - andere
Sitten. Ham früher die Alten schohn gesacht.

Un für die gans ängstlichen, die sich frahgen, ob wier fi-
nanziell gesehen mit die fielen Flüchtlinge über die Run-
den kommen, habe ich sozusahgen auch noch ne frohe
Botschaft: Wenn wier die fielen Milliarden, die wier hätten
für Olympia in Hamburg aufbringen müssen, in die Flücht-
linge investieren, dann machen wier sogahr noch Plus! Is
das nich schöhn?

Ich wünsche euch auch weiterhin ein schöhnen Weih-
nachtsmarkt. Bleibt schöhn gesund un kommt gut ins
neue Jahr. Un ich bin wie immer 
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Der Lohner Wind liegt außerdem aus:
Markant-Markt, Tankstelle Becker, INJOY Fitness-Stu-
dio, Krankenhaus Lohne, Volksbank Lohne, Rathaus
Lohne, Buchhandlung Rießelmann, Kiosk Stohmann,
Reifen Stroink, Elektro Wieferich, Toyota Wilkens



Vor sieben Jahren entschloss sich die Stadt Rixheim, eine aktive Altenbetreuung auf
ehrenamtlicher Basis aufzubauen. So entstand das äußerst erfolgreiche Projekt „Mai-
son de Vie” (Haus des Lebens), das heute 37 unterschiedliche Angebote macht, die von
etwa 75 Ehrenamtlichen betreut werden. In den vergangenen Jahren haben über 1000
Senioren dieses genutzt.

Hierbei handelt es sich um ältere Menschen, die mobil sind und so auch zu den Tref-
fen kommen. Mit Aufmerksamkeit beobachte die Gemeinde jedoch, dass es eine im-
mer größer werdende Anzahl von Menschen gibt, die an ihr Haus, ihr Zimmer - auch in
entsprechenden Einrichtungen - gefesselt sind. Ende des letzten Jahres kam die Idee,
diese Isolation aufzubrechen. Es wurden Paten, Mitbürger, gesucht, die bereit waren,
diese Menschen daheim aufzusuchen. Die Resonanz war ermutigend. Unter den Per-
sonen, die sich anboten, traf die Stadt eine Auswahl, da es sich um eine sehr sensible

Betreuung handelt. Nun ist das Projekt überaus erfolgreich angelaufen. Neun freiwilli-
ge Helfer kümmern sich um elf sogenannte Einsame. Sie besuchen diese etwa alle
acht bis 14 Tage und helfen auch bei besonderen Aufgaben.

Auf der anderen Seite hat sich der Stadtrat zur Aufgabe gemacht, keine Schulden-
berge anzuhäufen. Bürgermeister Olivier Becht wies in der letzten Ratssitzung darauf
hin, dass hier eine große Verantwortung läge, der zukünftigen Generation keine Un-
mengen von Schulden zu hinterlassen. Die sparsame und manchmal sehr stringente
Haushaltsführung sorgt dafür, dass Rixheim sich laufend eher entschuldet - ohne auch
für das kommende Jahr Steuererhöhungen vornehmen zu müssen.

Parallel dazu wurde in einer sehr großen Dokumentation einem der berühmtesten Elsässer
gedacht, dessen Todestag sich 2015 zum 50. Male jährte. Bürgermeister-Onkel Jean-Claude
Becht, seines Zeichens Vizepräsident der Französischen Gesellschaft der Freunde Albert
Schweitzers (AFAAS), hatte geladen und in mühevoller Kleinarbeit eine große Ausstellung in
der Kommanderie auf die Beine gestellt. Zu sehen waren viele Gegenstände aus Bechts per-
sönlicher Sammlung, jedoch auch aus den Schweitzer-Gedenkstätten des Elsasses. Genauso
wichtig Becht jedoch das Begleitprogramm, das der unendlich vielschichtigen Persönlichkeit
des „ersten Entwicklungshelfers” Schweitzer gerecht wurde. Da gab es in der großen Mul-
houser Kirche ein Orgelkonzert in Gedenken an den Bach- und Orgelspezialisten Albert
Schweitzer, es wurden Filme aus seinem Leben gezeigt, es gab ein Symposium, eine Lesung
aus den Werken
Schweitzers und -
ein besonderes High-
light - eine Darbei-
tung des gambischen
Künstlers Chyc Pol-
hit. Er stammt aus
der Gegend des Ur-
waldspitals Lamba-
rene, das Schweitzer
einst als Hilfskran-
kenhaus im Urwald
errichtet hatte.
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Die Alten betreuen und der Jugend ein gutes Erbe überlassen

Als die Städtepartnerschaft Lohne-Rixheim begründet wurde, gehörte ein großer
Festgottesdienst in beiden Städte dazu, zelebriert von dem Lohner Dechant An-
tonius Busch und Rixheims Pfarrer Georges Sturchler. Sturchler verstarb nun im
Alter von 95 Jahren. Auf dem Bild erhält Sturchler (rechts) eine Erinnerungsgabe
des damaligen Rixheimer Bürgermeisters Pierre Braun anlässlich des 200-jähri-
gen Bestehens der Pfarrkirche St. Léger. Im Hintergrund freut sich auch der
Straßburger Erzbischof Amarin Brand. (Foto: W. Steinke)

Einen eigenen Ersttagsumschlag mit Rixheimer Stempel
und Briefmarke gab es zu der großen Ehrung anlässlich des
50. Todestags von Albert Schweitzer.

Die Bürgermeister Tomasz Korczak und Tobias Gerdesmeyer (re.) präsentieren ku-
linarische Genüsse aus Lohnes Partnerstadt Miedzylesie. (Foto: W. Steinke)

Miedzylesie präsentierte sich mit allen Sinnen
Im Vorjahr fuhr eine Lohner Gruppe in die polnische Partnerstadt Miedzylesie (Mit-
telwalde) und präsentierte in einer anschaulichen Ausstellung Lohne. Dieses war
Anlass genug für die Gastgeber, die ihre Stadt zu einem Touristikzentrum entwik-
keln, einen Gegenbesuch unter ähnlichen Vorzeichen zu starten. Mit Bürgermei-
ster Tomasz Korczak an der Spitze kam eine siebenköpfige Delegation nach Loh-
ne und baute ein umfassende Ausstellung im Foyer und ersten Obergeschoss auf,
um mit einer Powerpoint-Demonstration, mit Bildern, Broschüren, Aufklebern und
Kunsthandwerk, sowie den einschlägigen Trachtenkostümen der Region ihre Hei-
matstadt den Lohner noch näher zu bringen.
Miedzylesie ging noch einen Schritt weiter. „Wir wollen unsere Stadt mit allen Sin-
nen darstellen!” betonte Korzak bei der Eröffnung. So hatten die Gäste denn auch
Speisen und Getränke der Region parat. Das war sogar für Lohnes Bürgermeister
Tobias Gerdesmeyer eine gelinde Überraschung: „Das hatten wir nicht erwartet
und haben selbst einen Imbiss bestellt.” So war ein offenkundiger kulinarischer
Vergleich gewährleistet.
Beide Bürgermeister betonten vor 70 Gästen die Wichtigkeit von Städtepartnerschaf-
ten, insbesondere, wenn - wie zwischen Lohne und Miedzylesie - der Jugendaus-
tausch eine zentrale Rolle spielt. Die Federführung hatten auf deutscher Seite das
Partnerschaftskomitee  und das Industriemuseum Lohne, für das Leiterin Ulrike Ha-
gemeier feststellte, dass die Zusammenarbeit mit der Partnerstadt immer Spaß ma-
che. Mit getragen wurde die Veranstaltung von der Musikschule, deren Lehrkräfte Sil-
ke Büscherhoff, Gerd Stengert, und Carlo Runnebom für die Unterhaltung sorgten.
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AKTUELLE
TERMINE
VERANSTALTUNGEN
IN LOHNE

26.11.-31.12.2015 - Lohner WeihnachtsZauber -
täglich ab 11.00 Uhr/Eisbahn täglich ab 14.00 Uhr -
Lohner Weihnachtszauber mit überdachter Eisbahn -
Innenstadt - Stadt Lohne

10.12.2015, 9.30-12.00 Uhr - Rauschende Don-
nerstage - Kunstfrühstück - Rauschend Studio für
Interior & Kunst

11.12., 19.00-21.00 Uhr u. 12.12.2015, 15.00-
18.00 Uhr - Lamiabella - Weihnachts-Schmuck-
ausstellung - Rauschend Studio für Interior & Kunst

12.12.2015, 10.00-13.00 Uhr - Kinderbetreuung an
den Adventssamstagen - Um Anmeldung bis jeweils mitt-
wochs vor dem Termin im InfoPunkt im Industrie Museum
wird gebeten (Tel. 04442/730390) Lohner Jugendtreff, Ba-
kumer Straße 2 - InfoPunkt im Industrie Museum Lohne

12.12.2015, 20.00 Uhr (mit Konzerteinführung um
19.30 Uhr im Saal) - Meisterkonzert: Los Angeles
Guitar Quartet - Aula Gymnasium Lohne - Verein zur
Förderung der Meisterkonzerte e. V.

13.12.2015 - Meisterkurs: Los Angeles Guitar
Quartet - Ludgerus-Werk, Mühlenstr. 2 - Verein zur
Förderung der Meisterkonzerte e.V.

13.12.2015, 08.15 Uhr - Kolping-Gedenktag mit
Adventsfeier - Kolpingfamilie St. Gertrud

13.12.2015, ab 11.00 Uhr - Plattdeutsches Jahr:
Wiehnachtsmarkt up Platt - Pastors Garten in Brock-
dorf - Frauengemeinschaft Maria Goretti Brockdorf

13.12.2015, 16.00 Uhr - Die Abenteuer von Petter-
son und Findus - Zusatzveranstaltung für Kinder -
außerhalb des Theater-Abos - Aula Gymnasium Loh-
ne - Theaterring Lohne e.V.

13.12.2015, 15.00 Uhr - Filmsonntag im Museum
- „Lohne im Wandel der Zeit” - Kooperation mit
dem Stadtmedienarchiv im Heimatverein Lohne - In-
dustrie Museum Lohne

13.12.2015, 15.00 Uhr - Kinderzeit in der Galerie -
Angebot für Kinder im Grundschulalter - Galerie Lu-
zie Uptmoor im Industrie Museum Lohne - Freundes-
kreis Luziie Uptmoor e.V.

19.12.2015, 10.00-13.00 Uhr - Kinderbetreuung an
den Adventssamstagen - Um Anmeldung bis jeweils mitt-
wochs vor dem Termin im InfoPunkt im Industrie Museum
wird gebeten (Tel. 04442/730390) Lohner Jugendtreff, Ba-
kumer Straße 2 - InfoPunkt im Industrie Museum Lohne

19.12.2015, 14.00 Uhr - Weihnachtswanderung
mit der Kolpingfamilie - Treffpunkt: Adolf-Kolping-
Haus - Kolpingfamilie St. Gertrud

20.12.2015, 15.00 Uhr - Adventsfeier der KAB - Adolf-
Kolping-Haus - Kath. Arbeitnehmerbewegung (KAB)

21.12.2015, 20.00 Uhr - Der besondere Film - Ca-
pitol Kino Lohne in Kooperation mit der Stadt Lohne

23.12.2015, 18.00 Uhr - Weihnachtssingen
„Sportler gegen Hunger” - Weihnachtssingen für
den guten Zweck auf dem Marktplatz - Marktplatz
vor dem Haus Uptmoor - Magic Laiens Lohne

25.12.2015, 10.00 Uhr - Festhochamt zu Weih-
nachten mit der Chorgemeinschaft St. Gertrud - Kir-
che St. Gertrud

26.12.2015, 10.00 Uhr - Festhochamt zu Weih-
nachten mit dem MGV Concordia - Kirche St. Gertrud

26.12.2015, 14.00-16.00 Uhr - Öffnung des Aus-
sichtsturms Lohne am 2. Weihnachtstag - Aussichts-
turm, Steinfelder Straße - Heimatverein Lohne e.V.

29.12.2015, 14.30 Uhr - Jahresabschlusswande-
rung mit gemütl. Beisammensein - Wandergruppe
des Heimatvereins Lohne - Heimatverein Lohne e.V.

30.12.2015, 18.30 Uhr - Rosenkranzgebet der Kolping-
familie - St. Elisabeth-Haus - Kolpingfamilie St. Gertrud

31.12.2015 - Letzter Tag: Jahresabschluss mit
Party am Abend beim Lohner Weihnachtszauber -
Innenstadt - Stadt Lohne

02.01.2016, 14.30 Uhr - Jahreseröffnungswande-
rung rund um den Aussichtsturm - Treffpunkt:
Schützenplatz - Heimatverein Lohne e.V.

04.01.2016, 20.00 Uhr - Der besondere Film: Klei-
ne Ziege, sturer Bock - Capitol Kino Lohne in Ko-
operation mit der Stadt Lohne

09.01.2016, 14.00 Uhr - Krippenfahrt mit der Kol-
pingfamilie - Treffpunkt: Adolf-Kolping-Haus - Kol-
pingfamilie St. Gertrud

09.01.2016, 19.30 Uhr - 12. Lohner Sportgala - Ten-
nishalle Steinfelder Straße - TuS Blau-Weiß Lohne

10.01.2016, 17.00 Uhr - 15. Neujahrskonzert der
Stadt Lohne - Neue Philharmonie Westfalen - Ileana
Mateescu, Mezzosopran - Leitung: Justus Thorau -
Aula Gymansium Lohne - Stadt Lohne

10.01.2016, 14.00-16.00 Uhr - Öffnung des Aus-
sichtsturms Lohne - Aussichtsturm, Steinfelder
Straße - Heimatverein Lohne e.V

15.01.2016, 18.00 Uhr - Vernissage: Sehnsucht
Süden - Lohner Malerinnen auf Reisen, Sonderaus-
stellung - Galerie Luzie Uptmoor im Industrie Mu-
seum Lohne - Freundeskreis Luzie Uptmoor e.V.

16.01.2016, 15.00 Uhr - Brieftaubenausstellung - Or-
ganisiert von den Vereinen „Lohner Wind” und „Sturm -
vogel” - Gaststätte Stratmann-Schöbel, Vechtaer Str. 37 

18.01.2016, 19.30 Uhr - Gesprächsabend der Kol-
pingfamilie - Adolf-Kolping-Haus - Kolpingfamilie
St. Gertrud

18.01.2016, 20.00 Uhr - Der besondere Film: die
Trapp Familie - Capitol Kino Lohne in Kooperation
mit der Stadt Lohne 

20.+21.01.2016, 19.30 Uhr (Einlass ab 19.00 Uhr) -
Lesung und Drei-Gänge-Menü mit Hans Rath - Re-
staurant Café Finkemeyer im Golfclub Gut Brettberg

21.01.2016, 17.00 Uhr - Referat und Diskussion
mit der Senioren Union - Stratmann Zur Mühle,
Brandstraße 94 - Senioren Union

22.01.2016, 19.00 Uhr - Plattdeutsches Jahr:
Foto- un Dönkesaobend „Bräögel” - Grünkohl und
Beiträge. Um Anmeldung wird gebeten - Gasthaus
Borgerding, Landwehrstraße

27.01.2016, 18.30 Uhr - Rosenkranzgebet der Kol-
pingfamilie - St. Elisabeth-Haus - Kolpingfamilie St.
Gertrud

Der nächste
erscheint am

27. Januar 2016
Anzeigen- und Redaktionsschluss ist der

20. Januar 2016

Zuverlässige Austräger/innen
für die Bereiche

Moorkampsweg/Kaiser-Otto-Str. - Schürmannstr./
Grevingsberg und Roggenkamp gesucht.

Wer möchte den „Lohner Wind” einmal im Monat zuverlässig zustellen?

Bitte melden unter
Tel. 0 44 42/68 54
Brinkstraße 52

kontakt@novaprint-online.de

(Foto: Jung Keet/Meyer)

Jung Keets’ „Vier Tenöre” 
Beim Sommerfest der Lohner Schützenkompanie „Jung Keet” hatten vier

Schützen eine Idee: „Wir sollten in diesem Jahr als die „Vier Tenöre” auftre-
ten!” Reinhold Landwehr, Markus Willenborg, Stephan Ekelmann und Chri-
stian Meyer fanden das Lied „Johann von den Bergen” als ansprechend für
das plattdeutsche Jahr. An einigen Abenden wurde eine Ziege gebaut für den
Johann, der das Reiten, „dey Rieherei” lernen soll und andere Lieder einstu-
diert. Unterstützt wurden die „Vier Johann-Tenöre” von Christian Rohe als
Johann und Maria Landwehr als Johanns Mutter Mia. Der Auftritt fand am
Schützenfest Samstag im Kompanielokal „Arena” statt. „Arena-Chef” Car-
sten Nitzschke moderierte. Nun wurde der Gesamterlös an Martin Nordloh-
ne, dem Motor und Herz der Integrationsgruppe, übergeben. Es war ein
schöner Abend im Garten der Familie Nordlohne. 





         Oldenburger Str. 85 (ehemals Autohaus Klöker)

Jahre
Sie kennen uns noch nicht? 

Küchen zu 
Werkspreisen!

Sonder-
aktion

mit EXTREMEN 

Nachlässen unserer 

Messepartner!

Küchenmaße am besten 

gleich mitbringen!
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